
 
 
 
-------- Badische Zeitung vom 19. November 2005 --------------------------------------------------------- 
 
Filmmusik und große Fotos treffen den Geschmack 
 
Viel Applaus für außergewöhnliches Jahreskonzert des Musikvereins Oberbränd in der 
Wolfwinkelhalle 
 
 

EISENBACH. Mit neuen Ideen begeisterte der 
Musikverein Oberbränd bei seinem Jahreskonzert 
in der voll besetzten Wolfwinkelhalle. Brillant 
gestaltet war vor allem der erste Konzertteil, der 
unter dem Motto Filmmusik stand und mit der 
„20th Century-Fox-Fanfare“ eröffnet wurde. Es 
folgten Melodien aus „Entscheidung auf Alcatraz“ 
unter dem Titel „Rock“, angereichert mit einer 
Fülle von Fotos, die auf einer Großleinwand 
gezeigt wurden. Für die Zuschauer war es ein 

Erlebnis, die besonderen Filmmomente zu sehen und parallel dazu die entsprechende Musik 
zu hören, so wie bei der anschließenden Titelmelodie der Miss-Marple-Filme. 
 
Auch die schönsten Westernmelodien aus den Filmen „Die glorreichen Sieben“, „Zwei 
glorreiche Halunken“ oder „Hängt ihn höher“ wurden dank der Bildpräsentation 
lebendig.Bestens eingestimmt war das Orchester unter der Leitung von Peter Grenzemann, 
welches durch seine ausgezeichnete Vorbereitung und exakte Darbietung imponierte. Der 
erste Konzertteil endete mit dem Titel „Movie spectaculars“, Themen aus „Ghostbusters“, 
„Ein Offizier und Gentleman“ sowie „Pretty woman“ standen hierbei im Mittelpunkt. Wer 
glaubte, dass das Gebotene nicht zu übertreffen sei, erlebte im zweiten Teil eine 
Überraschung. Mit dem feurigen Marsch „Blaze away“ entzündete Peter Grenzemann ein 
musikalisches Feuerwerk. Nach vier Jahren schöpferischer Pause begeisterte Volker Jahnke 
auf seinem Xylophon mit dem Titel „Xylo Classics“. Sichtlich angespannt, aber nach 
hervorragend vollbrachter Darbietung umso gelöster zeigte sich der Musiker, der ein 
ausgezeichnetes Solo bot. Das Tanzpotpourri „Jive Connie Francis“ war eine Wertschätzung 
der bekannten amerikanischen Sängerin aus den sechziger Jahren, die auch in Europa mit 
ihrer Musik großen Erfolg hatte. Beendet wurde das Konzert mit dem Superhit „Time to say 
goodbye“, der einen Schlussakzent unter eine ganz besondere Veranstaltung setzte. Zum 
einen war klar erkennbar, dass die Musiker voll hinter ihrem Dirigenten stehen, sie sich mit 
Hingabe für das Konzert vorbereitet hatten und das, was sie darboten, auch ihnen selbst 
gefiel. Zum anderen wurde auch der Geschmack des Publikums voll getroffen, der Applaus 
für die geleistete Arbeit war nicht zu überhören. Schließlich gilt ein Lob der versierten 
Moderatorin Viktoria Müller, die seit Jahren von einer zur anderen Darbietung gekonnt 
überleitet und die Zuhörer auf die jeweiligen Stücke einstimmt. 
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Der Musikverein Oberbränd ehrte im Rahmen seines Jahrskonzertes zwei aktive und zwei 
passive Mitglieder. Seitens des Blasmusikverbandes wurde Verena Huggle aufgrund ihres 
15-jährigen Engagements die Ehrennadel in Bronze überreicht. Markus Kleiser überreichte 
im Auftrag des Blasmusikverbandes die Urkunde wie auch die Ehrennadel. Die 
Vereinsehrennadel in Bronze erhielt Markus Fischer, der seit zehn Jahren im Musikverein 
aktiv tätig ist. Mit Urkunde und Präsent bedacht wurden Elisabeth Demattio und Horst 
Wirbser, beide zählen seit einem halben Jahrhundert zu den passiven Mitgliedern. 
 
 


